
 

 

An der Hochschule Niederrhein ist im Fachbereich Gesundheitswesen in Krefeld zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

folgende Professur zu besetzen: 

 

Medizin 

Medicine 

Bes.-Gr. W 2 LBesO W 
 

 

Die Hochschule Niederrhein zeichnet sich durch ihre Lage inmitten der Metropolregion Rhein-Ruhr am linken 

Niederrhein und der Grenzregion zu den Niederlanden aus. Die Hochschule Niederrhein fördert durch Forschung 

und Lehre, Bildung und Wissenstransfer eine neue Generation verantwortungsbewusster Fachkräfte, die den 

Herausforderungen unserer Zeit gewachsen sind. An der Hochschule Niederrhein wird in deutscher und 

englischer Sprache gelehrt. 

 

Wir sind ein familiengerechter Arbeitsort, an dem Vielfalt und persönliche Entfaltung gelebt werden. Wir laden 

Sie ein, Teil unseres Teams zu werden. Gestalten Sie gemeinsam mit uns den nachhaltigen und digitalen 

Wandel für eine vielseitige Gesellschaft. 

 

Unser Anspruch ist es, Marktführer für interprofessionelle Hochschulbildung im Gesundheitswesen zu sein. 

Dieses Ziel verfolgen wir durch anwendungsbezogene Forschung, praxisorientierte Lehre und Förderung hoher 

Methodenkompetenz. Unsere Absolventinnen und Absolventen durchdringen in ihren Positionen das gesamte 

Gesundheitswesen und können dort Führungspositionen erreichen. Als Pionier mit innovativen Studiengängen 

sind wir ein verlässlicher Partner für alle Stakeholder im sich wandelnden Gesundheitswesen. 
 

 

Ihre Aufgaben 
 

Sie vertreten das Fach Medizin mit einem Schwerpunkt in den Fachgebieten Innere Medizin oder Neurologie im 

interdisziplinären Kontext des Gesundheitswesens. Dabei bringen Sie Ihre medizinische Expertise in Lehre, 

Forschung und Transfer insbesondere an den Schnittstellen zu den Studiengängen Pflege, 

Therapiewissenschaften, Health Care Management und Gesundheitsinformatik ein. Zu den Aufgaben der 

Professur gehört die Lehre häufiger internistischer und neurologischer Krankheitsbilder aus der Perspektive der 

ärztlichen Leistungserbringung in einem prozessorientierten Ansatz.  

 

Erwartet wird zudem Ihre Mitwirkung an der Weiterentwicklung medizinisch-wissenschaftlicher und 

praxisorientierter Lehrinhalte in den Bachelor- und Masterstudiengängen des Fachbereichs. Sie gestalten 

innovative und moderne Lehrformate, einschließlich digitaler und interaktiver Lehr- und Lernformen, und 

übernehmen die Betreuung von Studienprojekten sowie von Bachelor- und Masterarbeiten.  

 

In der Forschung entwickeln und bearbeiten Sie Fragestellungen an der Schnittstelle zwischen Medizin, 

Gesundheit und Gesellschaft, etwa zu Prävention, Diagnostik, Therapie oder interprofessioneller Versorgung. 

Sie beteiligen sich an anwendungsorientierten Forschungs- und Transferprojekten, fördern die enge 

Zusammenarbeit mit weiteren Disziplinen im Fachbereich und adressieren dabei die Versorgungsrealität im 



 

 

Gesundheitswesen. Darüber hinaus leisten Sie im Bedarfsfall einen Lehrexport in andere Studiengänge der 

Hochschule. 

 

 

Ihr Profil 
 

Sie verfügen über ein abgeschlossenes Hochschulstudium der Humanmedizin mit Approbation zur Ärztin / Arzt, 

sowie über eine einschlägige, überdurchschnittliche Promotion. 

 

Sie verfügen über die Facharztanerkennung für Innere Medizin oder für Neurologie oder befinden sich in einer 

weit fortgeschrittenen Weiterbildung mit absehbar zu erwartender Facharztanerkennung. Zudem bringen Sie 

eine mehrjährige klinische Erfahrung in der Versorgung von Patientinnen und Patienten mit, verfügen über 

Erfahrung in Forschungsaktivitäten mit Bezug zur Patientenversorgung und haben nachweislich Lehrerfahrung. 

 

Wünschenswert sind darüber hinaus Erfahrungen im Bereich Prävention und Rehabilitation oder in der 

ambulanten Versorgung, digitale Kompetenz sowie die Bereitschaft zur aktiven Mitwirkung an der digitalen 

Transformation im Gesundheitswesen. Ebenfalls begrüßen wir (gesundheits-)ökonomische Kompetenzen, die 

Bereitschaft zur strategischen Weiterentwicklung des Fachbereichs sowie eine interdisziplinäre Ausrichtung in 

Lehre und Forschung. Kenntnisse über Strukturen und Arbeitsweisen an Hochschulen für angewandte 

Wissenschaften runden Ihr Profil idealerweise ab. 

 

Für die Berufung zur Professorin oder zum Professor ist die Erfüllung der allgemeine Einstellungsvoraussetzungen 

gemäß § 36 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz-HG-) 

erforderlich. 

 

Wir begrüßen ausdrücklich Bewerbungen von Kandidat:innen, die ihre wissenschaftliche Tätigkeit an einer 

Hochschule mit einer fortbestehenden klinischen Praxis verbinden möchten. Die Professur kann – vorbehaltlich der 

jeweiligen rechtlichen Voraussetzungen – sowohl im Beamtenverhältnis als auch im privatrechtlichen 

Beschäftigungsverhältnis besetzt werden; eine Besetzung in Teilzeit ist grundsätzlich möglich.   

Interessierte Bewerbende, die eine parallele ärztliche Tätigkeit planen oder hierzu Fragen haben, sind ausdrücklich 

eingeladen, sich vorab vertraulich an die Vorsitzende der Berufungskommission (Frau Prof. Dr. Saskia Drösler, 

02151 822-6643) zu wenden, um die Rahmenbedingungen zu klären. 

Eine neben der Professur ausgeübte ärztliche Tätigkeit ist je nach Status (Beamten- bzw. Beschäftigtenverhältnis) 

anzeigepflichtig und/oder genehmigungspflichtig und kann nur im Rahmen der jeweils geltenden rechtlichen 

Vorgaben erfolgen. Bewerbende werden gebeten, den vorgesehenen zeitlichen Umfang und die Art der geplanten 

ärztlichen Tätigkeit im Bewerbungsanschreiben kurz darzustellen, damit wir frühzeitig eine passende und 

rechtssichere Ausgestaltung prüfen können. 

 

Die Hochschule Niederrhein schätzt Qualität durch Vielfalt und begrüßt die Bewerbung von Frauen. Bei gleicher 

Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden sie bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person 

eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 

 

Bei gleicher Qualifikation werden Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sowie Gleichgestellter im 

Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX bevorzugt berücksichtigt. 
  



 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit folgenden aussagekräftigen Unterlagen:  

 

• Anschreiben und Lebenslauf 

• Nachweise sämtlicher Hochschulabschlüsse (ggf. Anerkennung) 

• Nachweise Promotion (ggf. Anerkennung) 

• Nachweise Berufserfahrung (Arbeitszeugnisse oder vergleichbar) 

• Publikationsliste 

• ggf. Lehrevaluationen 

• Exposé bisheriger und geplanter Forschungstätigkeiten und der Kooperationsideen innerhalb der 

Hochschule 

• Lehreprofil  

  

Reichen Sie diese bitte bis zum 15.10.2026 unter der Ausschreibungsnummer P-10-7-2026 in unserem 

Bewerbungsportal (www.hsnr.de/bewerberportal) ein. 

 

Es gelten die eingereichten Bewerbungsunterlagen. Unvollständige Bewerbungen werden im Verfahren 

nicht weiter berücksichtigt. 

 

Bei Rückfragen zur ausgeschriebenen Professur wenden Sie sich bitte an Berufungsmanagement@hs-

niederrhein.de. Inhaltliche Rückfragen richten Sie bitte an Prof. Dr. Saskia Drösler (Saskia.Droesler@hs-

niederrhein.de).  

http://www.hsnr.de/bewerberportal

